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Jetzt nach vorne schauen 
 
 
Zur Schließung des Fischereihafens Friedrichskoog sagt der wirtschaftspolitische Sprecher 
der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Andreas Tietze: 
 
Trotz intensiver Bemühungen ist es nicht gelungen, den Fischereihafen Friedrichskoog zu 
erhalten. Das bedauern wir sehr und wir können verstehen, dass die Menschen vor Ort ent-
täuscht sind. Wir dürfen die Region bei der Bewältigung der Folgen der Entscheidung jetzt 
nicht allein lassen.  
 
Aber Friedrichskoog hat große touristische Potenziale. Wir sind erleichtert, dass die beste-
hende Seehundaufzuchtstation, die ein touristischer Magnet in der Region ist, auch weiter-
hin erhalten bleibt. Vor allem ist uns wichtig, dass die weiteren Konzepte der Region nicht 
übergestülpt, sondern unter Beteiligung der AkteurInnen vor Ort voran gebracht werden. 
Jetzt muss nach vorne geschaut werden. 
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